lichem Wohlbehagen die Morgenluft eingeathmet. 


Expedition: Herrenſtraße M 20. 
Außerdem übernehmen alle Poft» Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 

erſcheint. 
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Preußen 

Berlin, 23. Auguſt. [Amtliches] Se. königliche Hoheit der 
Prinz⸗Regent haben, im Namen Sr. Majeflät des Königs, allergnä⸗ 
digſt geruht, dem ordentlichen Profeſſor an der Univerfität zu Halle, 
Dr. Gerlach, den rothen Adler-Orden dritter Klaſſe, und dem pen: 
penfionirten Chauſſee⸗Aufſeher Boehm zu Bentſchen im Kreiſe Meſe⸗ 
ritz das allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen; den außerordentlichen 
Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät zu Königsberg, Dr. Möller, 
zum ordentlichen Profeſſor zu ernennen; dem Appellationsgerichts⸗Se⸗ 
kretär Hofrath Bormann in Münſter den Charakter als Geheimer 
Kanzlei⸗Rath; und dem Stadtgerichts⸗Sekretär Consbruch zu Kb: 
nigsberg in Preußen bei ſeiner Verſetzung in den Ruheſtand den Cha⸗ 
rakter als Kanzlei⸗Rath zu verleihen. (St.⸗A.) 

[Patent.] Dem Seidenfärbereibefiger W. Spindler in Berlin 
iſt unter dem 22. Auguſt 1859 ein Patent auf eine für neu und eigen⸗ 
thümlich erkannte Darſtellung eines rothen Farbeſtofſes auf fünf Jahre, 
don jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des preußiſchen 
Staats ertheilt worden. 

(Militair-® 1 v. Avemann, Major vom Kriegsminiſterium, 
unter Stellung à la suite deſſelben, zum Vorſitzenden der Gewehr⸗Prüfungs⸗ 
Kommiſſ. ernannt. Geſchinski, Pr.⸗Lt. vom 3. Inf.⸗Regt., als Büreau⸗Chef 
bei der Gewehr⸗Prüfungs⸗Kommiſſion, v. d. Busſche, Hauptm. a la suite des 
35. Inf. ⸗Regts., unter Entbindung von dem Verhältniß als Mitglied der 
Gewehr⸗Rev.⸗Kommiſſion in Sömmerda, zur Dienſtleiſtung beim Kriegsminiſt., 
Abtheil. für die Artillerie⸗Angel, kommandirt. Prinz Moritz v. Sachſen⸗Alten⸗ 
burg, Rittm. 7 la suite des Garde⸗Huſaren⸗Regts., unter Beförderung zum 
Major und Belaſſung der Unif. dieſes Regts., zu den Offizieren à la suite der 
Armee verſetzt. v. Lupinski, Hauptm vom 4. Jäger⸗Bat., zum Komp.⸗Chef 
ernannt. v. Gaza, Pr.⸗Lt. von demſ. Bat, zum Hauptm., v. Wurmb, Sec. 
It. von demſ. Bat., zum Pr.⸗Lt. befördert. Gr. v. d. Trend, Hauptm. vom 
Kaiſer Alex.⸗Gren.⸗ Regt. zum Komp. Chef ernannt. v. Stwolinski, v. Wangen⸗ 
beim, Pr.⸗Lts von demſ. Regt. zu Hauptleuten, v. Reſtorff, v. Altrock, Sec. 
Lis. von demſ. Regiment, zu Pr.⸗Lts., v. Niebelſchütz, Unteroffizier von dem⸗ 
ſelben Regiment, v. Schmidt, char. Port.⸗Fähnrich von demſelben Regiment, 
v. Mellenthien, v. Hoiningen gen. Husne, v. Lübbers, Unteroffiziere von dem⸗ 
zen Regt. zu Port.⸗Fähnrichs, Siefart, Sek.⸗Lt. vom Kaiſer Franz Gren. 

egt., zum Pr.⸗Ll., v. Tiedemann, v. Michaelis, v. Caprivi, Unteroffiziere von 
demfelben Regt., v. Sydow, v. Bärenfelsj⸗Warnow, char. Port.⸗Fähnrichs von 
demſelben Regt., v. Buchwald, Unteroff, vom Garde⸗Aüraſſ⸗Regt., v. Schulſe, 
Unteroffizier vom 1. Garde⸗Ulanen⸗Regt., zu Port.⸗Fähnrichs befördert. Blüm⸗ 
ner, Pr.⸗Lt. vom vom 5. Inf.⸗Regt., zum Hauptm., Wernecke, Sek. Lieut von 
demſelben Regt., zum Pr.⸗It., Frhr. v. Stolzenberg, v. Wedelſtädt, Unteroff. 
von demſelben Regt., zu Port.⸗Fähntichs befördert. v. Willich, Pr.⸗Lt. vom 
1. Ulanen⸗Regt., von dem Kommando als Adjutant der 2. Kav.⸗Brig. entbun⸗ 
den. v. d. Goltz, Pr.⸗Lieut. vom 1. Dragoner⸗Regiment, als Adjutant zur 2. 
Kav.⸗Brig. kommandirt. zur Megede, Sek.⸗Lieut. vom 21. Inf.⸗Regt., zum 
Prem.⸗Lt. befördert. Große, Sek. ⸗Lieut. und 2. Depot⸗Offizier vom Train⸗Bat. 
III. Armee⸗Korps, zum Pr.⸗Lieut. befördert. v. Goertzke, Sek.⸗Lieut. vom 20. 
f.⸗Regt., zum Pr.⸗Lt., v. d. Oelsnitz, wi vom 8. Inf. Regiment, 
iemens, Lichtenſtein, Möſchke, Gefr. von demſelben Regiment, v. Groote, 
Musketier von demſ. Regt., v. Bonin, Unteroffizier vom 3, Huf.⸗Regiment, zu 
Port.⸗Fähnrichs deſördert. v. Stoſch, Hauptm. vom 27. Inf.⸗Regt., Aum Komp. 
Chef ernannt. Gr, Find v. Finckenſtein, Pr.⸗Lt. von demjelben Regt., zum 
auptmann, v. Werder, Sek.⸗Lt, von demſelben Regt., zum Pr.⸗Lieut., v. oſ⸗ 
ew, Unteroffizier von demſelben Regiment, zum Port.⸗Fähnrich, Dürre, Haupt 
mann vom 27. Inf⸗Regiment und kommandirt als Adjatant beim General⸗ 
Kommando des VII, Armee⸗Korps, unter einftweiliger Belaſſung in dieſem 
Kommando, zum überzähl. Major, Faure, char. Port.⸗Fähnr. vom 32. Inf. 
Regiment, v. Weſternhagen, v. Schlegell v. Arnim, v. Wehren, Unteroffiziere 
von demſelben Regt., v. Schwartz, char. Port.⸗Fähnrich vom 10. Huſaren⸗Regt., 
Gr, v. Arnim⸗Boſtzenburg, char. Port.⸗Fähnrich vom 12. Huſaren⸗Regiment, 
v. Bieberſtein, Frhr. v. Pappenheim, Unteroſſ. von demſelben Regt. v. Sanden, 
char. Port.⸗Fähnrich vom 6. Ulanen⸗Regiment, zu Port⸗Fähnrichs befördert. 
k.⸗Lt. vom 6. Ulanen⸗Regiment, ins 32. Inf.⸗Regiment verſetzt. 


Bis von demſ. Regt., zum Hauptmann, v. d. Mülbe, v. Trapp⸗Ehrenſchildt, 
15 von demſelben Regt., zu Port.⸗Fähnrichs befördert. 


N Port.⸗Fähnrichs befördert 


egt., zum Komp.⸗Chef ernannt. 


ellenbach, Pr.⸗Lt. vom 39. Inf.⸗R gt., zum Hauptm., Benn ld, Se: t. von 
Eu: v. Heiligenſtädt, Port.⸗ 


v. Reſtorff, 
30. Ah hie 18., 


und ließ ſich durch das Zimmer geleiten. 
an dem Fenſter nach dem Garten hinaus in einem Lehnſtuhl Platz 
und verblieb daſelbſt eine längere Zeit. Geſtern Morgen it Se. Ma⸗ 
jeftät wieder aufgestanden und hat in den Vormittagsſtunden mit ſicht⸗ 


— Der „Elberfelder Ztg.“ wird von hier geſchrieben: Vor der 
Abreiſe nach Oſtende hat Se. königl. Hoheit der Prinz⸗Regent bei Be⸗ 
ſichtigung des potsdamer Landwehr⸗Stammbataillons vor dem verſam⸗ 
melten Offiziercorps ſich perſönlich über den Zweck jener neuen Bildung 
ausgeſprochen. Die Stammbataillone ſollen nach den eigenen Worten 


des Prinzen den Stamm für die Landwehr bei einem ausbrechenden 


der Linie völlig gleich ſtehen. 
ſeiner Abſicht läge, die älteren Jahrgänge der Landwehr nach und nach 
dem zweiten Aufgebot zu überweiſen, um den Uebelſtänden vorzubeu⸗ 


Kriege bilden. Sie müßten deshalb in jeder Beziehung genau auf den 
Punkt der militäriſchen Ausbildung eines Linienbataillons gelangen und 
Der Prinz Regent erklärte, daß es in 


gen, welche ſich bei der Berufung der Landwehr erſten Aufgebots hin⸗ 
ſichtlich der bürgerlichen Verhältniſſe der Wehrpflichtigen herausgeſtellt 
hätten. 

— Se. Durchlaucht der Prinz Hugo von Schwarzburg⸗Sonders⸗ 
hauſen iſt nach Sondershauſen abgereiſt. — Der Generalmajor Com⸗ 
mandant von Berlin und Chef der Land⸗Gendarmerie, v. Alvensleben, 
iſt zur Inſpicirung der Gendarmerie in Hohenzollern, der Rheinprovinz 
und Provinz Weſtfalen in Begleitung des Adjutanten, Hauptmann 
v. Branke, heute Morgen von hier nach Sigmaringen abgereiſt. Wäh⸗ 
rend der Abweſenheit deſſelben iſt der Generalmajor und Commandeur 
der 3. Garde⸗Infanterie⸗Brigade, Herwarth v. Bittenfeld II., mit der 
Führung der Geſchäfte der Commandantur beauftragt. — Der kaiſerl. 
ruſſiſche General⸗Lieutenant, Fürſt Suwaroff, der Fürſt von Galitzin, 
der kaiſerl. ruſſiſche Generalmajor von Jafinowitſch find von Dresden 
und der kaiſerlich ruſſiſche Ingenieur⸗General von Rachette von Mag: 


fehlt nur noch an den Ratiſikationen. Am 24. Auguſt fand wieder 
eine Beſprechung zwiſchen dem franzöſiſchen und dem ſardiniſchen Be⸗ 
vollmächtigten flatt. Da bis zu erfolgter Ratifikation eine Pauſe eins 
treten mußte, ſo wird der leichte Schlaganfall, den Graf Colloredo am 
24. Abends hatte, wahrſcheinlich den Geſchäftsgang nicht weiter ſtören. 
Wie uns aus Paris, 25. Aug., geſchrieben wird, behält Oeſterreich das 
Feſtungsviereck, doch erfahren wir noch nichts Genaueres über die Grenz⸗ 
linie. In Betreff der durch die Lombardei oder vielmehr das ſubalpt⸗ 
niſche Königreich zu leiſtenden Zahlung hat Hr. v. Bourqueney die bei⸗ 
derſeitige Annahme eines Vermittelungsvorſchlages durchzusetzen gewußt, 
wonach die Lombardei zu 200 Millionen Lire ſich verpflichtet, während 
die öſterreichiſche Forderung, fo viel in wiener Blättern verlautet, auf 
eine halbe Millarde hinauskam. Der betreffende Vertrag wird zwiſchen 
Frankreich und Oeſterreich geſchloſſen und Sardiniens Beitritt in einem 
Zuſatzvertrage hinzugefügt; die gegenſeitigen Ratifikationen ſollen in 
Zürich ſelbſt ausgewechſelt werden 8 


Frankreich. a 

Paris, 25. Auguſt. Der „Moniteur“ hatte im Abdrucken der 
Friedens⸗Adreſſen eine Pauſe gemacht. Heute beginnt derſelbe 
eine neue Reihenfolge; den Adreſſen der Gerichtshoͤfe u. . w. rücken 
jetzt die der Generalräthe in geſchloſſenerphalanx nach. Das zunächſt 
abgedruckte Viertelhundert dieſer Kundgebungen iſt voll von dem „glor⸗ 
reichen“ italieniſchen Kriege, von der „Mäßigung“ des Kaiſers beim 
Friedensſchluſſe, von Frankreichs „moraliſchem Einfluſſe, der einzigen 
Eroberung, die dem Kaiſer wünſchenswerth erſchien“, von „der Milde 
des Augustus, die der Erbe eines Heros, der. fi des erſten Cäſarz 
würdig zeigte, bewies“ u. ſ. w. Im Ganzen fühlt ſich durch, daß 


daß 24 wöchentliche Stunden das Maximum ſind, wozu ein Gymna⸗ den Eingebungen ſeines Herzens zu folgen und die Großthat der Ver⸗ 


ſtallehrer verpflichtet werden darf; 


den Antrag der klagenden 
zuſammen zu werfen, zumal 


der Mark) ſich zu 8 Diejenigen, 


Gotha, 26. Auguſt. [Der Verfaſſer] der hieſigen Erklä⸗ 
rung über deutſche Einheit u. ſ. w., die im Weſentlichen darauf hin⸗ 
ausläuft, daß Deutſchland, mit Ausnahme von Oeſterreich, Luxemburg 
nebſt Limburg, Holſtein und Lauenburg, ſich unter Preußens Führung 
einigen und zu jenen Staaten im bisherigen Bundesverhältniß bleiben 
ſoll, if, wie es heißt, der badiſche Staats rath a. D Math o, gegen: 
wärtig Bank⸗Direktor hierſelbſt. Wie die „Weſer⸗Ztg.“ meldet, wird 
verſichert, daß der regierende Herzog nicht nur vollſtändig mit dem 
Inhalte der Erklärung einverſtanden ſei, ſondern auch bedauert habe, 
ſich ſelbſt eine nähere Theilnahme an den patriotiſchen Beſtrebungen 
ſeiner treuen Bürger verſagen zu müſſen.“ 

Italie n. 
[Die eiferne Krone.) Eine Adreſſe des Municipiums von Monza 
an den Kon Victor Emanuel ſpricht die Hoffnung aus, durch die 
Protektion deſſelben werde es gelingen, die eiferne Krone der dortigen 
Baſilica wiedergegeben zu ſehen. Die Oeſterreicher haben fle vor dem 
Kriege nach Verona gebracht. Es fragt ſich aber, ob fie mit der Tom: 
bardei auch dies Symbol ihres Beſitzes abtreten werden. 

[Die züricher Konferenz.] Nach Allem, was wir aus Zürich 
und Paris vernehmen, iſt man mit der von Oeſterreich ſo ſehr ge⸗ 
wünſchten dialogiſchen Form der Verhandlungen wirklich bis zum Schluß 
der beiden Fragen über Grenze und Schuldübernahme gelangt, und es 


Das Decret vom 16. Auguſt hebt demzufolge vollſtändig auf: 1) die 
politiſchen Verurtheilungen, welche von den gewohnlichen Gerichtshoͤfen 
wegen individueller Thaten erfolgten, ſowie die Verurtheilungen, die von 
den Kriegsgerichten in Folge des Juniaufſtandes 1848 gefällt worden, 
ferner die Verurtheilungen, die der hohe Juſtizhof zu Verſailles in Folge 
des Attentates vom 19. Juni 1849 fällte; ferner die Verurtheilungen 
wegen des Dezemberaufſtandes 1851, ſodann die Verurtheilungen in 
Folge des Geſetzes vom 27. Febr. 1858; 2) die Sicherheitsmaßregeln, 
und zwar die Deportirungen in Folge des Juniaufſtandes 1848, die 
Deportirungen nach Cayenne und Algerien, die momentanen Verban⸗ 
nungen vom franzoͤſiſchen Gebiete, die Internirungen und Ueberwachun⸗ 
gen, denen Perſonen, die am Dezemberaufſtande 1851 Theil nahmen, 
unterworfen worden; ferner die Verbannung ehemaliger Mitglieder der 


) geſetzgebenden Verſammlung in Folge der Dekrete vom 9. Juni 1852, 


die Deportirung, die in Folge des Dekrets vom 8. Dezbr. 1851 über 
Mitglieder geheimer Geſellſchaften verhängt wurde, und endlich die Inter 
nirungen in Algerien, welche kraft des Geſetzes vom 27. Febr. 1858 
verhängt wurden. Wir haben dieſe Kategorien noch einmal im Eins 
zelnen unſeren deutſchen Leſern vorgeführt, um einen Rückblick auf die 
franzöſiſche Geſchichte der letzten zehn Jahre zu bieten. 
Durch die „Correſpondance Havas“ läßt Graf Walewöki — etwas 
ſpät — jetzt erklären, er habe ſich der Amneſtie im Miniſterrathe nicht 
widerſetzt, ſondern ſich im Gegentheil unumwunden zu Gunſten dieſer 
Maßregel ausgeſprochen. a E 
Es geht ſo eben eine Art Petition hier in Paris um, worin die 
demokratiſche Partei eine Aufklärung von der Regierung über die Stel⸗ 
lung der Amneſiirten zum Sicherheitsgeſetze ſich erbittet und gleichzeitig 
um die Siſtirung dieſer beängſtigenden, außerordentlichen Maßregel bit⸗ 
tet, welche nach dem Wortlaute des Geſetzes bis zum Jahre 1865 
fortbeſtehen ſoll. Erſt durch die Aufhebung dieſes Geſetzes würde die 
Amneſtie vollkommen ihre Früchte, ſo für die Regierung, als für 
die Opfer der bisherigen politiſchen Stürme tragen. Es würden in 
dieſem Falle Wenige im Auslande verbleiben. | ap 
[Italien, England, Frankreich.] Der „Daily⸗News“⸗Cor⸗ 
Eren me. 2 8. ee 5 
wohl die wirklichen Ab iſers Napoleon i talien 
lange in Auduechprnliches Dunkel gehüllt waren, mi jest, Be — { 
dauern, doch jo viel viele Anzeichen in den Vordergrund, daß zwiſchen ihm u 
dem Kaiſer von Oeſterreich volltommene Uebereinſtimmung derrſcht. Ganze 
Schaaren franzöſiſcher Polizeiſpione befinden ſich gegenwärtig in Italien, um 
Berichte . die gu Veröffentlichung kommen follen, wenn es an der 
Far ein wird, der Welt zu beweiſen, daß die Wahlen in ode 
arma und der Romagna das Werk einer factioſen und wühlertſ 
ahl waren. Die rechte Doctrin des allgemeinen Stimmrechts iſt, daß 
Fe jedesmal den unrechten Weg einſchlagen wird⸗ daß da 
oll“, d. h. die unwiſſende Maſſe von schlimmen Wühlern bea 
nur dann, wenn es unter dem gehörigen Schuße der Ba 
wahrhaft frei äußern kann. Bald wird ſich daher in der franzd ya 
dead e e e 
„die eben jet in len Ne 
deres als falscher Ciberalimus"" 2 > daß Italien nach, Frankreich aus⸗ 
ſchaue, „um durch dieſes von der Anarchie errettet zu we ua 
Der pariſer Correſpondent des „Adovertiſer“ entwirft ſeinerſeits eine 
Schilderung der franzöſiſchen Rüſtungen, die feiner Meinung nach kaum 
einem anderen 7 Dan 0 de u 
ſchreibt er — e voll. Geſtern hörten wir, daß 
einer nach Cherbourg abgeſandten Ordre zufolge ſämmiliche Kanonenboote der 
franzöſiſchen Flotte daſelbſt concentrit werden ſollen. Heute weiß man, 
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Die an der Börfe eingetretene größere Regſamkelt war indeß nur von kurzer 
Dauer; geſtern nahm fie ab, und beute herrſchte bei matteren Courſen eine 
troſtloſe Geſchäftsſtille, ein Uebel, an welchem Paris, wo zu den übrigen Ur⸗ 
ſachen die Entfernung der Couliſſe hinzukommt. noch mehr leidet, als Berlin. 
Hoffentlich bringt der September beſuchtere Börſen und belebteres Geſchäft. 
Auch in Paris wird man nicht umhin können, die Couliſſe in irgend einer 

orm wieder zuzulaſſen, und der daraus hervorgehende Impuls wird ſeine 
ückwirkung auf uns nicht verfehlen. 

Im Einzelnen bietet der Verkehr dieſer Woche wenig hervorſtehende⸗ Mo⸗ 
mente. Unter den Eiſenbahnactien erwähnten wir bereits der Köln⸗Minde⸗ 
ner, die gegen den niedrigſten, n sich foreirten, Cours von 127 heute 2% % 
höher ſchließen; erſt zu 130 zeigten ſich reele Abgeber; was unter 129 verkau 
wurde, hatte meiſt nur den Zweck, das Privatpublitum durch ſchlechte Courſe 
zu entmuthigen. Auch Oberſchleſiſche entwickelten in dieſer Woche mehr 
Widerſtandsfähigkeit; von 1117 haben ſie ſich, unter der Einwirkung von 
Deckungsankäufen bis 115 ½ gehoben; heute genügte ein äußerſt geringes An⸗ 
gebot, um den Cours gegen den geſtrigen höchſten um 1% zu werfen, wogegen 
Litt. B. heute ihren hoͤchſten Cours erreichten. Freiburger, die gerade ür 
Capitalanlagen in den letzten Wochen häufig gekauft wurden, haben ſich von 
dem Coursdruck ſehr raſch erholt. Für Brieg⸗Neiſſe waren faſt täglich kleine 
Kauf⸗Aufträge am Markte. Berlin⸗Stettiner haben ſich wieder über den 
Paricours gehoben. In Mecklenburgiſchen und Nordbahnactien war 
um die Mitte der Woche belebtes Spekulationsgeſchaft, heute aber volle Ge⸗ 
ſchäftsſtille; die Courſe, heute etwas rückgängig, ſchließen ca. 1% höher. 

Unter den Spekulationspapieren beſchäftigte man ſich hauptſäch mit Gen: 
fer Creditactien. Die vertheilte Aprocentige Dividende hat die Spekulation 


guübbl matter, looo 10% Thlr. Br., auf Lieferung pr. September ⸗Oltober 
10 Thlr. bez., pr. Ottober⸗Nobember 10% Thlr. Br. pr, November⸗Dezember 


irren nach dem Cap . abgeſchict worden find, um die ganze Kü⸗ 
e une 
10% Thlr. Br., pr. ace 10% 8 1 bez., pr. April⸗Mai 10% Thlr. Br. 


nftrede von dort bis Calais au men und die Bildung eines Seehafens 
u beantragen, der geräumig genug wäre, eine Flotte von 50 Transportſchif⸗ 
iM zu faſſen; daß ferner der arineminiſter ſeine Untergebenen bedeutet hat, 
es müßten zu Anfang des nächſten Jahres 50 Transportſchiffe für je 2000 M. 
gegenüber von Dover in Bereitſchaft ſein. Möglich, daß es Napoleon III. blos 
darum zu thun ift, dem perfiden Albion Unruhe und Koſten zu verurſachen; 
aber jedenfalls muß England wiſſen, was ſich hier vorbereitet, und wovon die 
Herren in Downingſtreet übrigens ſchon in Kenntniß geſetzt ſind.“ 
Der „Advertiſer“ iſt ein Blatt, das von Skandal lebt, und dem 


man die Erfindung derartiger Nachrichten zutrauen kann, wenn ihre 
Moglichkeit in der Luft liegt. Daß fie in der Luft liegt, bleibt aber 
auch in dieſem Falle das Intereſſante an der Sache. 


Leinöl loco incl. Faß 11% Thlr. Br. 
Spiritus bei lebhaftem Uniaz gefragt und ferner gefteigert, loco obne 
und mit Faß 15% bez., auf Lieferung pr. Auguſt 15% % bez., pr. A s 
Uld, pr. September⸗Oktober 16% —16% —16% —16 Pe 
bez. und Gld., pr. Oktober⸗November 15%, —16—16%—16% Thlr. bez., 10 Tölr. 
Ir. mit und ohne Faß bez., pr. Novbr.⸗ 
Dezember und Dezember⸗Januar 15 ½ Thlr. bez., pr. Dezember: Januar ohne 
Faß 15% Thlr. bez., pr. Frühjahr 16 Tln. bez. 2 
Am heutigen Landmarkte — die Zufuhr aus: 15 W. Weizen, 12 W. 
Roggen, 2 W. Gerſte, 8 W. Hafer, 1 W. Erbſen. 
Bezahlte Preiſe: Weizen 54—58 Thlr., Roggen 36—38 Thlr., Gerſte 23— 
30 Thlr., Erbſen 48 —52 Thlr. pr. 25 Schffl. Hafer 22—24 Thlr. pr. 26 Schffl. 
Telegraphiſche Depeſchen. 
London, 26. Auguſt. Weizen nominell, Gerſte lebhaft, bedeutende Frage 
nach Hafer zu % s billigeren Preiſen. 
Amſterdam, 26. Auguſt. Weizen flau, Ro gen 2 Fl. höher, Rapsſaat 
pr. Oktober L. 57%, pr. April L. 61, Rüböl pr. ber 3% Fl. 


Breslau, 28. Auguſt. [Diebſtähle.] Geſtohlen wurden: Vorwerksſtraße 
Nr. 3 1 filberne Taſchenuhr mit deutſchen Zahlen, 6 Thlr. im Werth; Karls⸗ 
ſtraße 36 1 Reiſetaſche, enthaltend ſchwarzen Duffelrock, 1 Paar ſchwarze 
Tuchhoſen, 1 dunkelfarbige Weſte, 1 Paar geſtrickte Unterhoſen, 1 blauwollene 
Unterjade, 1 weißes Vorhemdchen,! ſchwarzſeidenes Halstuch, 1 ſchwarze Tuch⸗ 
mütze mit dem Bergmanns⸗Abzeichen verſehen,! Paar weiße wollene Strümpfe, 
1 Cigarrentaſche, ! katholiſches Gebetbuch, ! gläſerne und 1 blechene Putzzeug⸗ 
flaſche; der Geſammtwerth beträgt circa 20 Thlr.; außerhalb Breslau eine 
goldene Damenuhr mit goldenem Acud und eine lange feine, goldene Kette. 

Gefunden wurde eine goldene Tuchnadel. 


Berliner Börse vom 27. August 1859. 


0 je Div.] Z.- 
8% 3½ 109 etw, bz. u. B. 


E Gerichtliche Berurtheilungen.] Von dem hieſi en königl. Stadtgerichte, \ 0 e 1 kulatio : SR 
PR) a den He . Eine Perſon wegen Bank- darauf gebracht, daß das Papier ein „billiges ſei, fie follte indeß gleichzeitig r Operschlen, 6. 8K 174% ke 
baltens beim Hazardſpiel an einem öffentlichen Orte, zu 1 Thlr. oder 1 Tag nicht vergefien, daß das Geſchäft. dieſer Anftalt ein fo Funn gien. . „52 64,85, 66, 2% ba: dito Prior. K. ee 
Gefängniß; eine Perſon wegen unbefugten ſelbſtſtändigen Betriebes des Korb, daß eine vertheilte Dividende feinen Maßſiab für die Zukunft giebt. Wenn] ate 1880 8 103% R dito Brior. B. b 
machergewerbes, zu 1 Thir. oder 1 Tag Gefängniß eine Perſon, weil fie unbe⸗ die Generalverſammlung beſchloſſen hat, einen feſten Zins von 47 zu per-] stants-Schutd-Sch. . 36, be. ae BoD Re 
ſugtirweiſe eine Gondel zu Jedermanns Gebrauch bereit gehalten hat, zu 1 Thlr. tbeilen, fo möge man bedenken, daß man erſt vertheilen kann, was man hat; | Bräm-Anl, von 1865 4% etw. ba. dito Prior. F. 14 5 B 
oder 1 Tag Gefängniß; drei Perſonen wegen unbefugten denen von [e3 ſei denn, daß die Anſtalt, im Fall realiſirte Gewinne nicht vorliegen, ihre a er Sr . Oppeln-Tarnow. 37 1 z. u. G 
Schlafſtellen, zu je 1 Thlr. oder je I Tag Geſängniß; eine Perſon, weil fie einen Reſerven und ihr Kapital angreifen will, um die „Zinſen“ zu decken. Die] (dt dito 4% ba Rheine 4.62 b. 
ihr gehörenden Hund ohne Maulkorb auf der Enraße hat herumlaufen laſſen, erſte Hitze der Spekulation hat ſich übrigens bereits abgekühlt, der Cours] z Pommersche. 3% 90 56 dito (St) Pr. 2 
zu 1 Thlr. oder 1 Tag Gefängniß; drei Perſonen wegen Droſchken⸗Contra⸗ ſchwankte geſtern und heute, ohne weiter zu kommen; immer beträgt die 3 5 dito . — . dito Prior 481 G. 
vention, zu je 10 Sgr. oder je 1 Tag Gefängniß; eine Perſon wegen Ueber⸗ Hauſſe noch 5%. Die Commanditantheile der Discontogeſellſchaft waren in] 2 ee 876 0 Be N ge 1% K. % 8570 
tretung der Straßen⸗Polizerordnung, zu 10 Sgr. öder 1 Tag Gefängniß; eine der ganzen Woche gefragt; Außenvadungen weckten offenbar auch Ankäufe des dito neus. 4% br. Ruhrert-Orefeid]| — % 18 B 
erſon wegen Bürgerſtei Verengung zu 1 Thlr. oder 1 Tag Gefängniß; eine] Privatpublikums, das ſich bei ſteigendem Vertrauen ſeines alten Lieblingspa⸗ 8 3% 5 8 Starg.-Posenor s% 80 0 
erſon, weil ſie in gefährlicher Nähe von Gebäuden Feuerwerkskörper abgebrannt piers erinnert; der Cours ſchließt 14% höher und Geld. Schleſiſche ank⸗ 8 (Pommersche. 4 192% C. Dune Be 4 
bat, zu 10 Sgr. oder 1 Tag Gefängniß; eine Perſon wegen Hauftrens im hie⸗ vereinsantheile wandelten ihren Briefcours in einen Geldcours um. 5 Poseng cho | A |90 dito Prior, 4 2 
igen Polizeibezirte ohne Poltzel⸗Erlaudniß, zu 1 Thlr. oder 1 Tag Gefängniß; Unter den Bankactien find die Braunſchwelgiſchen hervorzuheben, 3 Wetken Nein.. dito III. Em. .| — | — 
ünf Perſonen wegen Badens an einem nicht ausgeftedten Plage, zu 10 Sgr. welche alte und neue Sünden mit einem Rückgange von 5% büßten. Schon Skebeische. . | 4 3 be. r 
und 1 Thlr. oder je 1 Tag Gefängniß; eine Perſon wegen Felddiebſtahls zu 1857, wenn wir nicht irren, hat die Direktion, nicht um zu ſpekuliren, jonbern | = \Schlesische. . . 14, 5, en SZ IE I — 
8 Tagen Gefängniß; eine Perſon wegen Annahme eines ihr nicht zukommenden um den Cours zu halten (was übrigens ebenſo wenig ihre Aufgabe iſt) einen ee „ eee > 930 m Preuss. und ausl. Bank-Aotien. 
Namens zu 3 Tagen Gefängniß; zwei Perſonen wegen öffentlicher Unſittlichkeit Poſten eigener Actien aufgekauft, und denſelben mit coursmäßigem Nb 19. 3 be; ’ Div. 7 - 
zu 1 und 3 Wochen Gefängniß. ihrer Bilanz berechnet; Ende vorigen Jahres figurirten immer noch 1785 Stücke Ausländische Fonds. Berl. K.-Verein 6%| 4120 B. 
Angekommen: K. ruſſ. Staatsrath v. Bibikoff aus Petersburg; kaiſ. eigener Actien, nach einer anſehnlichen Abſchreibung, zum Courſe von 107 in 9 aa 1 941 br. Berl. Hand.-Gen. 97 4 |80 B. 
zufj. General Rolokoff aus Moskau; Tail. ruſſ. Geh. Rath v. Orwaſſoff der Bilanz. Dieſe repräſentiren jetzt einen Verluſt von 39,270 Thalern. An] dite neue MAL. |— 54% bs u. 0. 3 3 . 887 in 
aus Perm; Nittmeifter und Adjutant Sr. tönigl, Hoheit des Prinzen Albrecht | neuen ungünſtigen Momenten find die circulürenden Angaben über Verlufte] dito Nat.-Anleihe | 5 64 bz ern sg: 42 10 8 
von Preußen, Baron v. Buddenbrock, aus Berlin. Pol⸗Bl) binzugetreten, welche die Bant bei ihren Agenturen in Bremen und Hamburg e ee Coburg. cue 1 1 f. 
g { ee DR der letzte Geſchäftsbericht jenen Agenturen das gün-| 4b Sch bl. 183, 0. ae LEE 
f tigfte Zeugniß ausſtellt. „vod. Pfandbriefe. . | 4 |— — — 58. Crodith. 97 0% ba. 
Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 0ſt ußiſche Fonds waren zu fteigenden Gourfen in ſehr anſehnlichem Umſahe. vn Ort. 4 80 F. 1 ler . Be- nA. . 4 4 2802 be 
8 Poln, Obl. & 500 El. 4877 i 
aris, 27. Auguft, Nachmitt. 3 Uhr. Die Zproz, eröffnete zu 69, 05, 5 % Anleihe hat ſich um % % gehoben und mit 103% den höciten Cours e AU EN [u Ira. gane Ba = | 4 4% a 8 ba u-B. 
el auf 68, 90 und ſchloß feit zur Notiz. Conſols von Mittags 12 Uhr waren erreicht, den das Papier bis jetzt kannte. Oeſterreichiſche und a Fonds] dito 1 200 Fl. — 21% 6 Hamb. Nrd. Bank A 
95% eingetroffen. Man verſichert an der Börſe, daß das Tourniquet werde] waren 800 7 in äußert ſchwachem Verkehr: Nationalanleihe ſchließt 14% 1 r — 05 5 ane „ % 4 [98% B 
abgeſchafft und die Courtage ermäßigt werden. kurz Wien 1 Thlr. höher. Die 3 7 ruſſiſche Anleihe iſt trotz der irc 1 „» 548 7 0 
Schluß⸗Courſe: Z3pCt. Rente 69, 15. 4 pCt. Rente 98, —. 3pGt. Oppoſition, welche die von der ruſſiſchen Regierung übergangenen „erſten Häu⸗ Aotien-Oourse. Lb Hank; 5 a 
Spanier 42%. [pet. Spanier 33. Sülber⸗Anleihe —. Oeſterreich. Staats- ſer ihr machten, vollftändig ge chnet. London leiſtete nicht ſo viel, als man — 9 Magd, Prir. B. 4 4 G. 
Eiſenbahn⸗Aitien 557. Kredit⸗mobilier⸗Attien 828. Lombardiſche Eiſenbahn⸗ erwartete da dort ber Sitz der Gegenſtrömung war, die ihre Wirkſamkeit bis in Ancn.-Düsserd. | / Mein.Creditb.-A 6 | 4 75% etw. be. u. G. 
Altien 561. Franz⸗Joſeph —. die City⸗Artikel der „Times“ ausdehnte; dagegen hat Holland und namentlich | Aach.-Mastricht. Play ds . Be 
London, 27. Auguft. Der Dampfer „Perſia“ iſt eingetroffen und bringt Rußland ſelbſt ſich ſehr ſtark betheiligt. Das Gelingen einer Anleihe von zwölf Beeren 1 4 5 Pos. Frov.-Bank 4 | 4 12½ 6. x 
nebſt 378,682 Dollars an Contanten Nachrichten aus Newport bis zum 19. Mill. Pfd. St. in den Händen von Häufern „zweiten Ranges“ ift ein Greigniß | Borlin-Anhalter | 8% G. Sl. Bank. Ver d T . 
d. M. Der Cours auf London war daſelbſt 110% und 110%, Baumwolle Jen Bedeutung und ein erfreulicher Bruch in das faktiſche Monopol der Stieglig, | Berlin-Hamburg| 12 8 Thüringer Bank| 4 4 52½ b.. u. 0, 
11%, Weizen niedriger. Frachten waren flau. Die „City of Baltimore“ war Rolhſchild's und Barings. Hier machte ſich jene Opposition hauptſächlich in ee 1 le Weimar. ank. 5 | 4 80 6. 
in Ki 0 — dem beſchleunigten Rückgange des petersburger Wechſelcourſes geltend, welcher e — 
London, 27. August, Nachmittag 3 Uhr, Der geſtrige Wechſelcours auf beute noch % Thlr. den aka opfern mußte und 1% Thlr. niedriger Lola Haderer .| %% bz. Anzterdm . 1.8.0 142% ba. 
Wien war 11 Fl. 95 Kr, auf Hamburg 13 Mk. 5% Ech. Silber 61%. ſchloß als vor 8 Tagen. — Im Uebrigen war das Wechſelgeſchäft ſehr belebt e dio „nun == 1a MILD De, 
Conſols 95%. ipCt. Spanier 33%. Mexikaner 20, Sardinier 85%. und Deviſen knapp. ; 2 Magd.-Halberst.| 13 | 4 |188 b. ee Br RR 1. 180 l bi. 
SpCt. Ruſſen 111. 4pCt. Ruſſen 98. Von ſchleſiſchen Deviſen find schließlich noch Minerva⸗Aktien zu erwähnen.] Magd-Wittenb. | 1, 1 30 etw. bz. London . 4 l. e f v. 
Der erſchienene Balfausweis ergiebt einen Notenumlauf von 21,678,935 Die Festigkeit derselben wurde durch forcirte Verkzufe unterbrochen, die jedoch Fine Paris, .... 5 % 3.79% ba 
Pfd., und einen Metallvorrath von 16,877,255 Pfd. St. nur momentan wirkten; der Anfangscours der Woche ftellte ſich am folgenden | Münster-Hamm.| 4 | 4 T 
Wien, 27. August, Mittags 12 Uhr 45 Minuten. Börſe ſtill. — | Tage wieder her. Der Courslauf der ſchleſiſchen Deviſen war . Neisso-Brioger.| 2 4 — Am la: ea 
Neue Looſe 97, —. . 20. Auguſt. 18 8 0 1 27. Auguſt. N. 0 i e nennen 8 1 001 8 
kelßproz, Metalliques 74, 50. 4 “pCt. Metalliques 65, 50. Bank⸗Aktien ours. ours. inne „ 4.05 
895 Pe cobahm 185 50. 1854er 122 109, 8 National⸗Anlehen 79, 20. Oberſchleſiſche A. und. enn 11% 115% 114% dito Prior 2 — 0 vo 2 j — 3 A Ange % 
Staats:Gifenbahn-Attien«Gertifitate 261, —. Kredit⸗Altien 214, 30, London „ B. . .. „ 105 104% 109 109 Obernchles. A. .| 808114 % ba. Bremen J T.lis & ba. 
117, —, Hamburg 88, 25. Paris 46, 50. Gold 117, , Silber —, —. Breslau⸗Schweidnitz⸗Freib. 81 8⁴ 977 87 
Glifabetbahn 143, —. Lombardiſche Eiſenbahn 120, —. Neue Lombardiſche Sun Tarn —9*˙ Ü 75 3875 2770 = 
ep; ie gli Ba ur - 381 Breslau, 29. Auguft ˖ 
} $ dit⸗ 214, 20. National: Koſel⸗Oderberger . 38 37 385 38% 2 5 „ 29. Auguſt.]Produktenmarkt.] Sämmtliche Getreidearten 
Antbe 78, 20. ee horabahn 185, et Wa Schleſiſcher Bantverein .- 77 B. 77 B. 76 778. Be . Meat und Kaufluft gegen legten Markttag, Zufuhren 
antfurk a. er 27. Hagaı, Salt. 2 ur 30 Min. ef e. W u a ̃ 
ält3lo3, ; chte, utige Zu⸗ 
ſch chluß⸗Courſe: Ne ene 136. Wiener Wechſel 98%. eee ee — a weichend, und niedriger erlaſſen, weiße Saat 
Darmſtädter Bank⸗Altien 198. Darmſtädter Zettelbank 223. öpCt. Metal: uduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. Berlin, 27. Auguft 1859. 9, eher B. als enderung. — Spiritus matter, loco und Auguſt 
fiques 60%. 4 pt. Metalliques 54. 1854er Looſe 90%. Oeſterreich. Nas| Feuer⸗Verſicherungen: Nahen: Mündener — — Berliniſche 200 Gl..“ ' : S 
tional⸗Anlehen 657. OOeſterreich.⸗Franz. Staats⸗Eiſenb.⸗Atiien 260. Oeſterr.] Colonia — Elberfelder 165 Gl. Magdeburger 200 Gl. Stettiner National- 94 Gl. gr. Sgr. 
Bank⸗Antheile 88. Oeſterreich. Kredit⸗Aktien 212%. Oeſterreich. Cliſabet⸗ Schleſiſche 100 Br. Leipziger — -- Rücverſicherungs⸗Attien: Aachener Weißer Weizen . 74 70 65 60 b rn 
Bahn 149%, _ Rhein ⸗Nahe⸗Bahn 45. Mainz Ludwigshafen Litt. A. — | — — Kölniſche — — Hagel⸗Verſicher.⸗Altien: Berliner 80 Br. Kölniſche[ dito mit Bruch. 52 48 45 40 Maden fen .. 52 50 48 45 
Mainz⸗Ludwigshaſen Litt. O. —. — — Magdeburger 50 Br. Ceres — Fluß⸗Verſicherungen: Berliner Land» Gelber Weizen. . 68 63 58 54 Bi 12 2 . . 50 48 45 40 
Hamburg, 27. August, Nachmittags 27% Uhr. Gegen Ende matter bei und Waſſer⸗ 280 Br. Agrippina — — Niederrheiniiche zu Weſel — — dito mit Bruch. 52 50 46 43 Win 2 . . 81 78 76 72 
ſchwächem Geſchäͤft. e 5 8 Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſich. 100 Br. Lebensverſicherungs⸗Aktlen: Brennerweizen. . 42 40 38 34S in 10 EIN . 74 72 70 65 
Schluß⸗Courſe: Oeſterreich.⸗Franzö. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien —. Berliniſche 450 Br. Concordia (in Köln) 103 Br. Magdeburger 100 Br. Moggen . . 48 46 44 42 ommerrübjen . 64 60 58 


ws nleihe 66%. Oeſterreich. Credit⸗Attien 90%. Vereins⸗Bank 98%. Dampfſchifffahrts⸗Aktien: Nubrorter 106 Br. Müblbeimer Dampf-Schlepp- Alte Gerſte . . . 34 32 30 27 — — 
Norddeutſche Bank 81. Wien — —. 5 100 Br. Bergwerks⸗Attien: Minerva 39 etw. bez. Hörder Hüttenverein 874 Gl. Neue Gerite. . . 40 37 35 32 Alte rothe Kleeſaat 1444 14 13 12 
Hamburg, 27. Auguſt. [Getreidemarkt.] Weizen loco ſehr flau, ab excl. Div. Gas⸗Aktien: Continental (Deſſau) 90 Br. i Alter Hafer. . . 32 30 28 26|Neuerothe dito %—144 14 13 
auswärts geitrige Preiſe nicht zu bedingen. Roggen loco ftille, ab Königsberg für Der Umſatz war ſehr beſchränkt, die Courſe erfuhren jedoch im Allgemeinen[ Neuer Hafer .. 24 23 22 200 Neue weiße dito 22 21 20 18 
125pfd. Frühjahr 62 geboten. Oel pro Ottober 23, pro Mai 23%. Kaffee keine weſentliche Veränderung. — Minerva⸗Bergwerks⸗Aktien find a 39% et⸗Kocherbſen 62 58 56 54 Thymothee gen — 


pfd. Frühjah 2 1 ten u 
430) Sad gewaſchene Laguayras 6%—7% Trillados 6%—6%, 1500 Sad | was bezahlt worden. — Neuſtädter Hütten⸗Aktien gingen in kleinen Poſten“ 
Margcalbo un 15 N 55 an ui 55.8000 3 ; 1 84% um. — Hieſige Aktien für Genbahn,Bedalf blieben à 814% offerirt. 
Liverpool, 27. Auguſt. [Baumwolle. en Umſatz. — 
Die neueften Marktpreiſe aus der Provinz. 
Preiſe gegen geſtern unverändert. Berlin, 27. Auguſt. Weizen loco 40-68 Thlr. — Roggen loco] Glogau. Weizen 57,65 * Büchen 40% ra 15 0 
36 J —37½ Thlr. bez., neuer bis 40 Thlr. bez., . — Berk Naben g tember bis 35 Sgr., Hafer 242676 Sgr., Erbſen — Sgr., Kartoffeln 12—13 


erſte 33 

# Berlin, 27. Auguſt. [Börſenwochenbericht. Die Woche brachte 37367 . a 9 fe % Sgr., 
beſſere Courſe, und, was in der jetzigen Zeit mehr bejagen will, an 12 elnen 277 2 1 e . 57, Seer ebe 88 8 2 > Hen 1845 Ser F ak, 
e SBerfüicvene Urlahen | 35 Shin bey und Dr, 37% Lie, Olb, RovembersDegbr. 3344-38 ln. bi.| Sugar, Mein SS-r1A Ca, ne a “or Gere 36 
wirkten in dieſer en pee, m Vordergrunde ſtand a 225 5 3 und Gld., 38%, Thlr. Br., Frühjahr 39). 40.—39 , Thir. bei 1 RAR In a Sgr. 
Berg ber Sour” de N 1 bier e ia 12 115 8 ige Gerſte, große und kleine 28.—36 Thlr. Steinau a. d. O. Weizen 58—61 Sgr., Roggen 41—45 Sgr., Gerſte 
orgniſſe beruht, und daſſelbe 1 15 8 8 13 ie no 0 fl 5 Hafer 10% 21—24 Thlr., Lieferung pr. Auguft 23% 2274 Thlr. bez 32. 39 Sor, Saier 23 Sgr., Heu 24 Sgr., Stroh 5 Thlr. r 
i:: ... , p Sara Or BC, Si 
Holland — . — u. al a e n dan n ee, 20 Ae U. und Br., 22%, Thlr. 125 n er⸗Dezember 23 Thlr. Br., 52 pe —24 Sgr., Erbſen 43-45 Sgr., Heu 22—24 Sgr., Stroh 
eichiſchen Papieren den Geſchmack etwaß dero 1 loc 10% Thir. Br., Auguſt u. Augufts September 10% Thlr. Br., errnftabt. Weizen 65—67% Sgr. 42＋—4⁴4 
ſo lange es ei gegen die ſoliden N a e 1 N 10% Ahle. rg Otiober 10 10 Span on? : Tbl. 34 Ds 2 ur gel 5 S865 gr., Roggen 42% Sgr., Gerſte 
land findet ein Gleiches ſtatt, und jo darf es nicht Wunder nehmen, wenn hier Br, Ditober « Rovember 10% Thlr. Dr, 10% 8 e e 48—77 Sgr., gelber 38 —66 Sgr., Rog 
übertrug ſich auch auf Eſſenbatnattien, und fand hier in - Dedungsbedürf- Gib, Wel, Mell Thle dez, b and * Thlr. Br., 10% Thlr. fd. 3 67 I er Se Sgr., Hafer 20—25 Sgr., Erbſen — Sgr. 
riß der Contremine eine 2 >. w= > — aan Teng behalt Spiritus loco ohne Faß 23%, Thlr. bez., Auguſt und Auguſt⸗September Gbrlitz. Weizen 60—80 Sgr., Roggen 45 52% Sgr., Gerſte 35 
iſt bereits eingetreten ia a 8 en x 17 e ei 11 1 23—22% „, September - Ottober 16% — 16% Thlr. bez., bis 37% 5 Hafer 2530 Sgr., Erbſen 725478 Sgr., Kartoffeln 
das Privatpublikum ſeine ſenbahnaktien, und a u 5 i 116% El. Br., 16% Thlr. Gld., Pttober⸗November 16—15% Thlr. bez., Br. 20—24 Sgr. Schock Stroh 4½—5 Thlr., Heu 174 22% Sgr. Pfund Butter 
Mindener forcirt zu werfen ſuchte, da traten, ſtatt der Abgeber ſogar konkurri⸗ und Gib, Noveinber⸗Dezember 153 —15 % Thlr. bez, und Br. 157, Thlr. Od 7874 Sgr. g 


i 
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Weizen unbeachtet. — Roggen anfangs ſteigend, ſchließt etwas billiger 


dlich machten ſich auch in Spekulationspapieren kleine Bewegungen, el⸗ 5 g & de 5 . 
ee in — Credit⸗ und leichten Eiſenbahnactien, dagegen blieben 115 1 arg I and r Pee den ne Jagen, 200 Entr. Theater -Repertolre. 
oſterreſchiſche gänzlich vernachläſſigt und wurden faft nur von Arbitrageurs ge: | Spiritus loco 5 2 2 . Montag, den 29, Auguſt. 45. Vorſtellung des 3. Abonnements von 70 Vor⸗ 
andelt. Man weiß nicht, was man aus der inaugurirten neuen Aera machen ſtellungen. „Die Schweſtern.“ Luftipiel in 1 Akt, nach Varin von L. Ans 
oll, und am wenigſten ſieht man in derſelben irgend feſte Anhaltspunkte für Stettin, 27. Auguſt. [Bericht von Großmann & Co.) gely. Hierauf: „Das Wunderwaſſer.““ Opera⸗Bußfa in I Akt mit Tanz 
fung der finanziellen und Valutenfrage. Die verbeißene finanzielle Controle Weizen unverändert, loco geber 45—54— 58% — 63 Thlr. nach Qualität von Markwort. Muſik von Griſar. Zum Schluß: „Die Eiferſucht in 
6 5 eptember⸗Oktober S5pfd. gelber neuer 59 Thlr. der Küche.“ Komiſches Ballet in 1 Akt von B. Müller, arrangirt vom 


bedeutet no 
thätigkeit ſeu 
die Jerſtückelung von Domänen, 
Landes 1 oloniften heranlocken, und wenn man endlich immer noch von Lieferung 77pfd. pr. Auguſt⸗September Da bez., pr. September Oktober | Stellung der drei Zwerge Herzen Jean Piccolo, Jean Petit und gig 
der Regulirung der Valutenfrage durch die Uebernahme eines Theiles der 35% 35% Thlr. bez., pr. Oktober⸗Novem 85 

Staatsſchuld ſeitens der Lombardei fabelt, ſo würde das immer nichts ſein, als jahr 38 Thlr. bez. und Gld., 38% Thlr. Br. i 

ein Tropfen auf einen heißen Stein. Oeſterreichiſche Fonds ſind unſerer An⸗ Gerſte loco Oderbruch pr. 70pfd. 35—35 7, Thlr. bez., auf Lief. pr. Sep⸗ von Suppe. 3 werden noch zwei Gaſtvorſtellungen der drei Zwerge 


un m 


